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Reneſte Ereigniſſe
Der Reichstag wird am 26 November eröffnet werden

Frankreich will keine Eroberungen im Orient auf Koſten der Türkei
machen

Zum Tode des mächtigen chineſiſchen Großſekretärs und Regierungs
bevollmächtigten u Hung Tſchang

Zehn Schauſpieler ſind bei einem Theaterbrande in Amerika um
gekommen

Zu Fi Hung Tſchangs Tode
Halle 8 November

Wie wir geſtern bereits in einem Telegramm mittheilten iß am Mittwoch

Abend 11 Uhr Li Hung Tſchang der gewöhnlich der chineſiſche Bismarck
oder Talleyrand genannt ward geſtorben Die neulich über ſein Befinden
verbreiteten Gerüchte einer ernſteren Erkrankung haben ſich alſo diesmal
beſtätigt Der große Diplomat war ſchon zu oft politiſch krank geweſen
ſo daß man diesmal durchaus nicht glauben wollte er mache endlich
einmal Ernſt Aber auch er hat ſchließlich den Tribut alles Jrdiſchen be

Li Hung Tſchang
zahlen müſſen und ſein letztes Schachſpiel das mit dem Tode verloren
Da gab es keine Ausflüchte und Winkelzüge mehr er mußte ſich ergeben
Die mittlere Grenze die ſelbſt dem Leben eines kräftigen Mannes geſteckt
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für Halle und den Saalkreis
Amtliches Verordnnngsblatt des Magiſtrats zu Halle a S

13 Jahrgang
Wäöchenkliche Gralisbeilagen Halleſche Familien Glälker nud Her Kauernſreund

iſt hatte er bereits überſchritten Jm Jahre 1823 in der Provinz Nganhui
als Sohn eines armen Gelehrten geboren hat er ein Alter von 78 Jahren
erreicht Sein Tod wurde durch ſeine beſtändige Weigerung ſich von den
Geſchäften ſernzuhalten beſchlennigt wie auch durch den Widerſtand ſeiner
Angehörigen gegen die Anwendung europäiſcher Heilverfahren ſo daß
Dr Velde und Dr Coltmann erklärten die Behandlung niederzulegen
wenn der chineſiſche Arzt nicht entlaſſen werde

Ein höchſt bewegtes und thatenreiches Leben iſt zum Abſchluß gelangt
und wer die Ereigniſſe im Erdenwallen des Verſtorbenen an ſeinem
geiſtigen Auge vorübergehen läßt wird zugeben daß es auch ein glück
liches und erfolgreiches Daſein geweſen iſt obwohl Li Hung Tſchang auch
die Launen des Schickſals zu ertragen hatte Der durch ſein Verdienſt

und die Gunſt ſeines Kaiſers frühzeitig zur höchſten Macht im Reich
Emporgehobene wurde zweimal aller Ehren und Würden entkleidet die
der Sohn des Himmels mit verſchwenderiſcher Huld auf ihn gehäuft hatte
In ernſten Augenblicken oder wenn eine Gefahr für das Reich der Mitte

heraufzuziehen drohte richtete ſich aber ſchon ſeit Jahrzehnten das Auge
ſeines Herrſchers auf Li Hung Tſchang und auch die zahlreichen Neben
buhler und Feinde die dieſem beſonders in den letzten Jahren erſtanden
werden nicht leugnen können daß Li Hung Tſchang ſich auch in den
ſchwierigſten Lagen als ein Staatsmann von mannigfachen und unge
wöhnlichen Gaben bewährte Obwohl für die Beamtenlaufbahn vordereitet
zeigte er im Kampf gegen die Taipingrevolution ſo hervorragende mili
täriſche Begabung daß General Tſeng ihn zu ſeinem Generalſtabschef
ernannte und ihm bald darauf den Oberbefehl über die Truppen in der
Provinz Kiangſi übertrug zu deren Generalgouverneur er wenige Jahre
ſpäter beſtellt wurde Auch die Unterdrückung der Nienfairebellen und des Mo
hammedaneraufſtandes in Kweitſchau dürfen LiHung Tſchang als Verdienſt

angerechnet werden und jeder Erfolg hob ihn eine Stufe höher empor
auf der Leiter der Ehren und ſtärkte ſein Anſehen im Staate Kaum
fünfzig Jahre alt wurde Li zum Vicekönig der Provinz Petſchili ernannt
als welcher er gewiſſermaßen auch Kanzer des Reiches war und durch

Heranbildung eines ſtarken und von europäiſchen Ofſizieren geſchulten
Heeres bald auch der mächtigſte und gefürchtetſte Mann des großen Reiches

wurde
Wer LiHung Tſchang gerecht werden will darf nicht an ſeinen Leiſtungen

als Verwaltungsbeamter und Diplomat vorübergehe Es iſt faſt allein
ſein Verdienſt daß China ſich der modernen Civpiliſation nicht gänzlich
verſchloß Eiſenbahnen und Telegraphen anlegte ſeine Kohlenbergwerke

ſyſtematiſch bearbeiten ließ und es iſt Lis Bemühungen nicht zuletzt zu
verdanken daß die Vertragshäfen für den europäiſchen Handel eröffnet
wurden Li hat auch alle Widerſtände überwunden die ſich dem Abſchluß

von Handels und Freundſchaftsverträgen mit anderen Staaten entgegen
ſtellten und es giebt kein Abkommen dieſer Art unter dem nicht LiHung
Tſchangs Name ſteht und das nicht unter ſeiner fördernden Mitwirkung
zu Stande gekommen iſt Gleichwohl war Li ſtets weit davon entfernt
die Beſtrebungen der Reformpartei zu unterſtützen oder auch nur anzu
erkennen Er hat der weſtlichen Kultur immer nur das entnehmen wollen
was er ohne Preisgabe der Grundlagen des chineſiſchen Lebens zu deſſen

Erhaltung für geeignet hielt Die weltmänniſche Freundlichkeit mit der
Li Europäern begegnete die herzlichen Beziehungen die ihn mit General
Gordon verbanden und die Verwendung europäiſcher Offiziere als
Organiſatoren und Erzieher des chineſiſchen Heeres haben dazu beigetragen
in dieſer Hinſicht ein falſches Bild von ihm zu entwerfen Das Schickſal
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hatte Li für das Greiſenalter ernſte Arbeit und ſchwere Sorgen aufgeſpart
Es iſt noch unvergeſſen mit welchem Erfolg es ſeiner diplomatiſchen Ge
wandtheit gelang die Niederlage der Chineſen im Kriege gegen Japan in
ihren Wirkungen abzuſchwächen und Japan um den Siegespreis zu
bringen und in friſcher Erinnerung iſt Lis Antheil an der Ueberwindung
der Wirren die ſoeben erſt zum Abſchluß gelangt ſind Man geht wohl
nicht fehl wenn man annimmt daß der Hof durch ſeine Bemühungen zu
einen größeren Entgegenkommen gegen die fremden Mächte veranlaßt

wurde Jedenfalls war Li wie auch Prinz Tſching in den Verhand
lungen mit dieſen im allgemeinen von gutem Willen getragen Nebenbei
war er allerdings ſtets beſtrebt das ruſſiſche Jntereſſe zu bevorzugen denn
ſeit ſeiner Theilnahme an den Krönungsfeierlichkeiten in Moskau ſtand
Li ganz unter ruſſiſchem Einfluß Die Sorge darum daß das Mand
ſchure i Abkommen verworfen werden könnte dürfte ihm das Scheiden aus

dem Leben ſchwer gemacht haben

Die chineſiſchen Generale haben Vorkehrungen getroffen gegen etwaige

fremdenfeindliche Demonſtrationen die indeſſen für höchſt
un wahrſcheinlich angeſehen werden An den Prinzen Tſching der
dem kaiſerlichen Hofe entgegenreiſt und Tſchufu den Kämmerer der
Provinz welcher in Paotingfu ſeinen Sitz hat ſind Drahtungen abgeſandt
worden Tſching wird die Regierungsangelegenheiten übernehmen und
Tſchufu die Geſchäfte als Gouverneur der Provinz Petſchili führen bis
Li Hung Tſchangs Nachfolger wahrſcheinlich der Gouverneur von
Schantung Juanſchikai ernannt iſt

Politiſche Ueberſicht
Deutſches Reich

K Berlin 7 November Hofnachrichten Heute Vormittag hörte
der Kaiſer die Vorträge des Kriegsminiſters Generals der Infanterie
v Goßler des Chefs des Generalſtabes der Armee Generaladjutauten
Generals der Kavallerie Grafen v Schlieffen und des Chefs des Miktär
kabinets Generalmajors Grafen v Hülſen Häſeler und empfing ſpäter den
Bildhauer Brütt ſowie zur Ordensrückgabe den Fürſten zu Hohenlohe und
den Fürſten v Lichnowsky

Zur Feier des Geburtstages des Königs Eduard
von England findet am Sonnabend bei dem Kaiſerpaare im
Neuen Palais eine größere Tafel ſtatt zu welcher der Reichskanzler
Graf Bülow der Staatsſekretär des Auswärtigen Amtes Freiherr v Richt
hofen der großbritanniſche Botſchafter Sir Frank Caveundiſh Lascelles
der großbritanniſche Militärbevollmächtigte Oberſt Waters die Herren der
Botſchaft der Miniſter des königlichen Hauſes der Oberhof und Haus
marſchall Graf Eulenburg die Chefs des Civil Marine und Militär
kabinets der Kommandant des Hauptquartiers Generaladjutant v Pleſſen
der Komandeur des 1 Garde Dragoner Regiments Oberſt v Rauch der
kommandierende General des Gardekorps General der Infanterie v Bock
und Polach die Generäle v Winterfeld und Graf v Klinckowſtröm und
Andere mehr Einladungen erhalten haben

Der deutſche Botſchafter Fürſt Radolin ſprach laut
Meldung aus Paris dem Handelsminiſter Millerand im Allerhöchſten
Auftrage die Erkenntlichkeit des Kaiſers Wilhelm aus für die künſt
leriſch vollendete koſtbare Erinnerungsplaquette die Millerand dem
Monarchen durch den Botſchafter Marquis de Noailles hat überreichen
laſſen um ſeinen Dank abzuſtatten für die beſondere perſönliche Förderung
welche der Kaiſer durch Ueberſendung von Kunſtwerken aus ſeinen Privat
ſammlungen der Pariſer Weltausſtellung angedejhen ließ Millerand
gab ſeiner Freude über die Kaiſerliche Aufmerkſamkeit herzlichſten Ausdruck

Die erſte Sitzung des Reichstages nach der Vertagung
wird wie in Ausſicht genommen am Dienstag den 26 November ſtatt
finden Die Tagesordnung ſteht noch nicht feſt Präſident Graf Balleſtrem

Im Nebel
Roman von A C Stürckow

31 Fortſetzung Nachdruck verboten
Warum ſollte er verzeihen Weil ſie ihm ſagen konnte

Jch hörte als ich zu Dir kam zwei Männer Deine Bekannten
über Deine Verhältniſſe ſprechen Der eine der vor knapp
acht Tagen noch unſer Gaſt geweſen hat halb bezecht
dies und jenes ſehr Ungünſtige über Deine Vermögenslage und
den Grund Deiner reichen Heirath geſagt Jch fand alle an
geführten Einzelheiten beſtätigt ſoweit ich Einblick in die Ver
hältniſſe erhielt und da glaubte ich

Warum glaubteſt Du Wie unterſtandeſt Du Dich zu
glauben und zu ſchweigen
Sie hörte wieder Gerts Stimme rollen ſah ſeine Augen
in Zorn und maßloſer Verachtung ſprühen Es that zu weh

ſo etwas von Scham und Vernichtung erträgt man nicht
ein zweites Mal

Warum ſollte ſie auch andere anklagen Die erſte die vor
nehmſte Schuld lag an ihr Wer hieß ſie blindlings glauben
Wie alt war ſie denn wie weit war ſie im Leben gegangen
um häßliche Gerüchte zu glauben Gerüchte Und die Wechſel
Wo war das Geld zu ihrer Zahlung

Der Kopf wirbelte ihr von neuem ſo ſehr daß ſie wieder
für ihre Beſinnung fürchtete Sie ſtand auf und begann im
Zimmer auf und ab zu gehen mit großen ungleichen ſchlei
fenden Schritten Jhr Herz jagte jetzt mit raſender Eile die
Luft ward ihr knapp

Wie hing das alles zuſammen Das Geld für die
Wechſel 7

Nein nicht doch Welche Höllenmacht trieb ſie jetzt
noch darüber zu grübeln wo er jenes unſelige Geld hernehmen
könne Es war da Genug davon

Aber alles andere war auch da ihr ſündhaftes Jawort
vor dem Prieſter ohne Liebe ohne Vertrauen die Kette
die den Mann an ſie feſſelte gegen den ſie die Großmütbige

hatte ſpielen wollen und der ihre thörichte Hoffart zerbrochen
vor ihre Füße geſchleudert alle die zahlloſen ungeſühnten
Momente waren da wo ſie ihrem Gatten ſchmachvolles Unrecht
gethan bis auf das letzte ſchreckliche Wort mit dem ſie
ihn tödtlich beleidigt

Mit fieberheißen Augen ſtarrte ſie am Fenſter ſtehen
bleibend in den Park hinaus über dem die Mittagshitze brütete
Ihr war er dunkel und dürr wie eine Wüſte wie ihr eigenes
Leben

Welch Fluch heftete ſich an ihre Ferſe wie war es
möglich daß ſie die ein ganzes langes Leben immer allein
geweſen und dieſe Verlaſſenheit in ihrer ganzen Bitterniß aus
gekoſtet ſich durch eigene Schuld das Glück tödtete welches
ſich ihr endlich geboten

Sie mußte ſich an dem Fenſterknaufe feſtkrampfen ſo ſtark
kam der Schwindel wieder Das durfte nicht ſein ſie durfte
nicht krank werden nicht hier nicht jetzt in dieſem
ſeinem Hauſe

Wieder nahm ſie zu dem kalten Waſſer ihre Zuflucht Auf
der Chaiſelongue ruhend legte ſie naſſe Tücher auf Herz und
Stirn Geſund bleiben Kraft behalten um jeden jeden
Preis

Von irgendwo her drang das eintönige Zirpen eines
Heimchens in ihr Ohr Geräuſche Laute ein Sommer
lied auf dürrer Haide Bruchſtücke einer längſt gehörten Melodie
kamen in ihr Erinuern ſo abgeriſſen daß ſie nicht wußte
woher und wohin mit dieſen klagenden Tönen Und dann
mußte ſie darüber nachdenken ſo angeſtrengt als hinge die
Ruhe ihrer zuckenden Nerven von dem Auffinden ihres Zu
ſammenhanges ab Und plötzlich war dann das Lied da ganz
und gar die Worte ſtanden vor ihren Augen der Ort an
dem ſie es einſt ſingen Zehört die eigenthümlich geſchweiften
ſehr rothen Lippen des Mundes der es geſungen

Du hatteſt den Lenz und Du haſt ihn entlaubt
Du hatteſt das Heil und haſt nicht geglaubt
Du hatteſt ein Herze zum Lieben

Du haſt es verſchloſſen um eitlen Schein
Nun biſt Du zuletzt allein allein
Mit Deinem Jammer geblieben

Ein ſchweres Schluchzen hob die Bruſt der liegenden
Frau Allein mit Deinem Jammer geblieben Jhr ganzer
Körper erſchütterte unter dem Ringen der hart keuchenden Bruſt
Thränen ſchoſſen in ihre Augen Aber nicht die leichten
löſenden in denen ein Weh ausklingt das waren von jenen
Thränen die mit qualvollen Schmerzen langſam aus wundem
Herzen heraufſteigen und das Blut der Seele in das brennende
Auge führen daß es ſtumpf wird vor Weh

Gnädige Frau Hören die gnädige Fran 2
Die Stimme des Dieners ſprach hinter der Thür ſein zag

hafter Finger klopfte lauter nachdem ſein erſtes Pochen unbe
achtet geblieben

Katharina erhob ſich ſofort
Was wollen Sie Rudolf
Ach gnädige Frau die Marzinna die Köchin hat ſich

beim Abgießen die Füße mit dem kochenden Kartoffelwaſſer
ſchrecklich verbrüht und jammert furchtbar Ob die gnädige
Frau ſo gütig ſein möchten den Fuß zu beſehen und ein bischen
was dranuf zu legen geben

Jch komme ſogleich
Gott ſei Dank daß eine Pflicht ſie rief daß es jemanden

gab der noch nach ihr und ihrer Hilfe verlangte
Sie brachte ihren Anzug in Ordnung und glättete ihr Haar

Aber das entſtellte Geſicht mußte ſie ſofort den Leuten ver
rathen Doch ſich dadurch zurückhalten zu laſſen war unmög
lich Sie nahm aus ihrem Apothekerſchranke Verbandzeug und
ging nach der Küche

Die war inſofern leer als die Mamſell mit den Küchen
mädchen ſchon im Stalle beim Melken war Die arme Mar
zinna mit ihren Schmerzen ſaß auf dem niedrigen Küchentritte
rief lant weinend zu Gott und allen Heiligen um Hilfe und
radebrechte in kläglichem Deutſch die Geſchichte ihres Unfalles
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dürfte aber demnächſt ſeiſte Entſcheidung darüber treffen mit welchen
Gegenſtänden das Haus ſeine Berathungen wieder aufnehmen ſoll Dem
erſten Vice Präſidenten des Reichstags Herrn v Frege Weltzien konſ
werden wieder einmal Rücktrittsabſichten nachgeſagt Bekannt iſt ja
daß Herr v Frege an der Ausübung des präſidialen Amtes keine rechte
Freude hat weil ihm die für die mitunter ſchwierige Thätigkeit erforder
lichen Eigenſchaften überlegene Rube ſchnelles Erfaſſen und abſolutes
Beherrſchen der Situation in ausreichendem Maße nicht zu Gebote ſtehen
Die kommende Reichstagsſeſſion wird die höchſten Anforderungen an dieFähigkeiten wie die geiſtige Spannkraft des Grafen v Balleſtrem und

ſeiner beiden Vertreter ſtellen es iſt alſo wohl möglich daß Herr v Pag
den Gedanken von der Vicepräſidentſchaft zurückzutreten erwägt Di
Demiſſion hätte freilich nicht nur für Herrn v Frege ſondern für die ge
ſammte konſervative Reichstagsfraktion etwas Peinliches ein Eindruck der
nur behoben werden könnte durch die Mandatsniederlegung ſeitens
des Abgeordneten v Frege Es wird abzuwarten ſein ob Herr v Frege
die ſchon wiederholt geäußerte Abſicht ſich vom parlamentariſchen Leben
zurückzuziehen ſo kurz vor Wiedereröffnung des Reichstags verwirklicht
Der Zeitpunkt wäre ungewöhnlich doch warum ſollten Geſundheits
rückſichten nicht auch in dieſem Falle beſtimmend ſein dürfen

Mit dem Zolltarifentwurf wird ſchier Fangball geſpielt
Die widerſprechendſten Nachrichten über die Geſtaltung des Tarifs in den
Bundesrathsausſchüſſen gehen um Bald heißt es es ſei wen ig geändert
worden bald die Aenderungen ſeien ſo wichtig und zahlreich daß es
zweifelhaft erſcheine ob die Vorlage dem Reichstag gleich bei ſeinem
Wiederzuſammentreten zugehen könne Da nun einmal der Tarif veröffent
licht iſt wird hoffentlich die Negierung auch die Abänderungen demnächſt
zur öffentlichen Kenntniß bringen und dadurch der Ungewißheit ein Ende
machen Nach der Kreuzztg wird das Plenum des Bundesraths am
12 November zum Ergebniß der Berathungen der BundesrathsAusſchüſſe
Stellung zu nehmen haben

Der zur Zeit in Deutſchland beſtgehaßte Engländer
iſt ohne Zweifel Mr Chamberlain War er als die Seele des ſüd
afrikaniſchen Krieges bei allen Burenfreunden ohnedies ſchon wenig be
liebt ſo hat ſeine letzte internationale Dummheit dem Faſſe vollends den
Boden ausgeſchlagen Die Parallele die er in ſeiner letzten Rede zwiſchen
dem ſüd afrikaniſchen Feldzuge und dem Kriege von 1870/71 gezogen hat
in Deutſchland die Antipathie gegen den ehemaligen Schraubenfabrikanten
und heutigen großbritanniſchen Kolonialminiſter in unverhohlenen Haß
verwandelt und allerorten beginnt man gegen die von Mr Jos der
deutſchen Waffenehre angethane Kränkung zu proteſtiren Dem Beiſpiele
der Kommilitonen von Greifswald und Breslan folgend hatten am Mitt
woch in Berlin die alten Herren des Vereins dentſcher Studenten eine
Proteſtverſammlung einberufen Der Saal war ſchon vor Beginn der
Verſammlung bis auf den letzten Platz beſetzt Auch zahlreiche Univerſitäts
profeſſoren waren anweſend Jn der Ausführung aller Redner kam die
flammende Entrüſtung welche Chamberlains beleidigender Vergleich bei
allen Patrioten hervorgerufen hat zum Ausdruck Es wurde ein im Sinne
der Referenten abgefaßter Proteſt zum Beſchluß erhoben

Der Reichsanzeiger veröffentlicht eine Bekanntmachung
des Reichskanzlers wonach der Bundesrath beſchloſſen hat die Zu
laſſung derjenigen Realgymnaſial Abiturienten die ihr medi
ziniſches Studium vor dem 1 Oktober ds Js begonnen haben zur
Ablegung der ärztlichen Prüfungen nach den bisherigen Vorſchriften nicht
von der Ergänzung des Reifezeugniſſes durch eine Nachprüfung im La
teiniſchen und Griechiſchen abhängig zu machen

Der Chriſtlichſoziale Parteitag, welcher in Elberfeld tagte
faßte eine längere Erklärung in der die verdündeten Regierungen auf
gefordert werden gegen die engliſchen Verletzungen des Kriegs
vechts ſcharfen Einſpruch zu erheben Ferner erklärte er ſich für die
Zolltarifvorlage der Regierung aber für einen erhöhten Quebracho
zoll und die Verzollung gärtneriſcher Luxuserzeugniſſe ſowie für geſeliche
Maßnahmen zur Bekämpfung der Trunkſucht Der Parteitag nahm
ſodann nach einer längeren heftigen Erörterung eine Erklärung für die
Freiheiteder Kirche und die Selbſtändigkeit der Gemeinden an

Der Generalrath des Vereins der deutſchen Kaufleute
hat folgende Eingabe an den Reichstag und den Bundesrath be
ſchloſſen Der Verein der deutſchen Kaufleute verlangt eine gleiche Aus
bildung der männlichen und der weiblichen Handlungsgehilfen und
fordert von Bundesrath und Reichstag a Unterſtellung der Handels
angeſtellten beiderlei Geſchlechts unter 16 Jahren und aller Handlungs
gehilfinnen unter die S 185 III 136 137 1 II der Gewerbeordnug b Ein
führung von obligatoriſchen Fortbildungsſchulen für Handelsangeſtellte
beiderlei Geſchlechts unter 18 Jahren der Unterricht hat während der
Geſchäftszeit ſtattzufinden e Anſtellung von Handelsinſpektoren aus dem
Gehilfenſtande analog den Gewerbeinſpektoren zur Ueberwachung der Aus
führung der Schutzgeſetze für die Handelsangeſtellten da der Polizei die
Zeit ſowohl wie auch beſonders die genaue Kenntniß der Verhältniſſe fehlt

Kiel 7 November Wie die Kieler Zeitung erfährt hat das
Geſchwaderkriegsgericht geſtern den Korvettenkapitän v Cotzhanſen
von der Anklage den am 4 September d Js erfolgten Untergang des
kleinen Kreuzers Wacht verſchuldet zu haben bedingungslos frei
geſprochen

München Gladbach 7 November Jn Anweſenheit des Finanuz
miniſters des Handelsminiſters und des Oberpräſidenten der
Rheinprovinz fand heute hier die Einweihung der preußiſchen höheren
Fachſchule für Textilinduſtrie ſtatt Beide Miniſter hielten An
ſprachen in denen ſie die Hoffnung ausdrückten daß die induſtrielle
Kriſis bald beendet ſein werde

Frankreich
Zum Konflikt mit der Türkei

Paris 7 November Ein Rundſchreiben an die Mächte beſagt
daß Frankreich obwohl beſtrebt den Streit mit der Pforte zum Austrag
zu bringen keine Eroberungen im Schilde führe Die gegenwärtige

J

die Langmuth und Mäßigung des Kabinets als Schwäche betrachtet

beſtändig den atte i rrückhaltlos zuzuſagen So ſ igt worden die türkiſcheRegierung durch eine dende z überzeugen daß die An
erkennung der franzöſiſchen Anſprüche eine e
Nothwendigkeit ſei Pariſer Kabinet die Gelegenheit
nutze um von der Pforte eitig die Erfüllung ihrer ſonſtigen Ver
pflichtungen gegen Frankreich ondere hinſichtlich der kirchlichen
Einrichtungen im Orient zu beanſpruchen ſo könne dies nicht mit
Recht als eine willkürliche tung der Lage ſondern eher als ein
Akt politiſcher Klugheit bei werden wodurch eine Wiederholung pein
licher Auseinanderſetzungen der Pforte ſpäterhin vermieden werden
dürfte Schließlich werden ündigſten Verſicherugen ertheilt daß
Frankreich ſich durch den Berliner Vertrag gebundeu erachte
woraus gefolgert wird daß eine dauernde Beſetzung von Mytilene
ausgeſchloſſen ſei

Eine Waſhingtoner Drahtung der Morning Poſt beſagt die
frayzöſiſche Botſchaft habe auch dem Staatsſekretär Hay verſichert die
franzöſiſche Regietung beabſichtige nicht Mytilene dauernd zu beſetzen ſie
wolle unr zur Befriedigung der franzöſiſchen Forvrrangen ſich der Zoll
r S Aus Konſtantinopel wird der Times vom

d M gedrahtet der Palaſt nehme die franzöſiſchen Drohungen mit
großer Ruhe auf werde jedoch den letzten Forderungen wahrſcheinlich
Rechnung tragen Die Times erklärt England werde bis die Frage
weiter aufgeklärt ſei die Haltung wachſamer Unabhängigkeit auf
recht erhalten im gegenwärtigen Augenblicke ſei es nicht im Jntereſſe
irgend einer der Großmächte gelegen die Orientfrage in ihrer ganzen
Länge und Breite wieder aufrollen zu laſſen Jn gleichem Sinne äußern
ſich auch die meiſten übrigen Morgenblätter

Ein einzelnes Pariſer Blatt das Echo de Paris behauptet als
Antwort auf die franzöſiſche Flottenbewegung ſei die Beſetzung der Juſel
Lemnos durch die engliſchen Streitkräfte unter dem Prinzen Batkten
berg unmittelbar bevorſlehend Es ſcheint vielmehr daß Frankreich bei
ſeiner jetzigen Aktion von England nichts zu befürchten hat wobei dahin
geſtellt bleibe ob zwiſchen den beiden Mächten ein Einvernehmen beſteht
oder ob England blos gute Miene zum böſen Spiel macht Was Ruß
land betrifft ſo erfährt man aus der nachſtehenden Drahtmeldung daß
es ſich in dem türkiſchen Streitfalle ganz auf die Seite Frankreichs ſtellt
die Meldung aus Konſtantinopel lautet Nach Empfang der letzten
Mittheilung des franzöſiſchen Botſchaftsrathes Bapſt worin die Forderung
Frankreichs aufgeſtellt wurde wandte ſich die Pforte an die
ruſſiſche Botſchaft um Unterſtützung Die Botſchaft wies jedoch
in ihrer Antwort auf die unbedingte Nothwendigkeit der Er
füllung der franzöſiſchen Anſprüche hin

Großbritannien
Der Krieg in Siüid Afrika

London 7 November Gegenüber den Gerüchten die britiſche
Regierung wolle den Buren gewiſſe Zugeſtändniſſe machen erfährt
die regierungsfeindliche Zeitung Daily News die Regierung fordere
nach wie vor die bedingungsloſe Uebergabe erſt nach dieſer ſeien
Zugeſtändniſſe möglich Jn einer Depeſche des Generals Kitchener
aus Pretoria werden weitere Einzelheiten über das Gefecht bei
Berkenslaagte gemeldet Hiernach erreichte die Kolonne Benſons den
Lagerplatz bei heftigem Regen Die Buren erhielten Verſtärkung durch
Lonis Botha der mit 600 Mann im Eilmarſch bis dicht an die Nachhut
Benſon s heranrückte Zuverläſſigen Nachrichten zufolge wurden auf Seite
der Buren 44 Mann getödtet und 100 verwundet

Aus dem Haag wird berichtet Bisher weigert ſich Präſident Krüger
nach Südfrankreich überzuſiedeln Man glaubt jedoch daß der Präſident
ſchließlich den Anordnungen der Aerzte gehorchen wird Krüger richtet
einen Appell an das amerikaniſche Volk in einem Telegramm an
den holländiſchen Paſtor in Buffalo das erklärt das amerikaniſche Volk
hafte durch den Verkauf von Pferden und Maulthieren mit an dem Morde
der Buren Der Appell macht tiefen Eindruck und wird zu einem erneuten
Drucke auf die Regierung führen die Neutralität zu wahren Jm
Haag trafen Berichte von Ende September ein wonach Dewet ſich des
beſten Wohlſeins erfrent Dewer Steijn und Botha hatten zu Ende
September eine Zuſammenkunft

Aus der Umgebung
Eisleben 7 November Pferdediebſtahl Jn vergangener

Nacht wurden Herrn Amtsrath Lüttich in Sittichenbach zwei ſchwere
Ackerpferde im Werthe von rund 2000 Mk eine Fuchsbleſſe friſch be
ſchlagen und ein Brauner von unbekannten Thätern entwendet Die
Diebe haben die Richtung nach Rothenſchirmbach zu eingeſchlagen woſelbſt
ſie ein Pferd welches in ein zum Pflanzen von Bäumen gegrabenes Loch
fiel und nicht weiter gebracht werden konnte liegen ließen Das Pferd
hatte ein Bein gebrochen auch iſt das Rückgrat verletzt Eine alte Pferde
decke gelb mit zwei rothen und einem ſchwarzen Streifen haben die Diebe
bei dem geſtürzten Pferde zurückgelaſſen

d Eisleben 7 November Staditverordnetenwahl Von
den 1899 Wählern der III Abtheilung haben nur 312 Wähler ihr Wahl
recht ausgeübt Stimmen erhielten Herr Obervoigt Enke 908 Herr
Profeſſor Mehliß 292 und Herr Obermeiſter Kindling 290 13 Stimmen
zerſplitterten ſich

Grofzörner 7 November Diebſtahl Auf dem hieſigen
Rittergut iſt ein größerer Getreidediebſtahl aufgedeckt Die Diebe ſowohl
als auch der Hehler der ihnen das geſtohlene Gut abnahm ſind bereits
ermittelt Bei letzterem wurden einige 20 Sack Weizen und Erbſen als
aus dem Diebſtahl herrührend beſchlagnahmt und per Wagen abgeholt

Oberwiederſtedt 7 November Baumfrevel Jn der Nacht
zum Mittwoch ſind von den jungen Kirſchbäumen deren Anpflanzung an

Aktion ſei nothwendig geworden t der Haltung der Pforte welche

mm v c evor Der Diener mit mitleidig hängendem Kopfe redete ihr
auf Polniſch gut zu und dolmetſchte an die Herrin da wo er s
ſür nöthig fand Auf deren Verſtörtheit und zitternde Hände
achtete niemand

Die Manipnlation des Verbindens dauerte lange und war
ſehr ſchmerzhaft Der Strumpf ſaß noch an dem verbrühten
Fuße und ging nur mit der ganzen oberen Fußhaut zugleich
herunter Das wunde freie Fleiſch ſah dem Mädchen ſo
ſchaurig aus daß ſie alle Faſſung verlor

Der Jammer und der Schmerz des armen Mädchens gaben
Katharina die eigene Ruhe wieder Jhre Finger wurden ſtet
der Kopf klar ſie entwickelte die merkwürdige Geſchicklichkeit
die ſtets ihr ganzes Thun auszuzeichnen pflegte Die Brand
ſtelle verſchwand endlich unter einer kühlenden Salbe und
Watteverpackung und damit ließ der Schmerz des verängſtigten
Mädchens nach Der Quell ihrer rieſelnden Thränen verſiegte
nnd nur in den braunen gutmüthigen Augen ſchimmerte es in
dankbarer Feuchtigkeit zu der Herrin auf

Katharina beruhigte die Aufgeregte und die endlich Still
gewordene ließ ſich von Rudolf in die Mädchenſtube abführen

Katharina blieb allein
Zwei der großen Küchenfenſter waren offen und gingen

nach dem Hofe hinaus Dort ſtand der kleine Wagen des
Jnſpektors angeſpannt der Reitknecht ſaß vorne zum Abfahren
bereit Breuer ſelbſt hinten einen Brief in der Hand und neben
dem Wagen ſtand Gert anſcheinend noch irgend welche Weiſungen
ertheilend Sonſt lag der ganze Hof in ſonntäglich ſtiller
Mittagsruhe da Außer dem Sumſen der Fliegen in der Küche
war kein Laut vernehmbar

Katharina bemerkte das alles halb mechaniſch Das Ueber
maß der Erregung hatte ſie abgeſtumpft Sie ſah ohne zu
kombinieren ſie dachte ſo matt ihre Kraft war jetzt daran
daß es nöthig ſei das Eſſen fertig zu ſtellen Und dann
ſchaudert ſie bei der Jdee daß die Tiſchzeit ſie Aug in Auge
mit Gert zuſammenführen würde

Herdes und ſchob Torfſſtücce hinein Jhre eiskalten Finger
zögerten einen Augenblick ſich von der angenehmen Wärme zu
trennen dabei dachte ſie daß ſie Gerts Stimme und Auge
nicht würde ertragen können Ein paar glühende Kohlen fielen
vor ihre Füße dicht in den Saum ihres luftigen Kleides Sie
faßte ſie mit den Fingern und warf ſie zurück Wo ſollte ſie
ſich verſtecken Wohin gehen Ja wohin

Grübelnd hingen ihre armen heißen Augen an den ſchwe
lenden Torfſtücken Wie das züngelte wie das fraß Ob es
weh that ſo weh wie das was in ihr brannte und
ſchmerzte

Was ſollte ſie thun Bleiben Es ging nicht Gehen
Dann mußte ſie etwas mußte um Erlaubniß bitten es
ging auch nicht Was würde werden

Ein feiner Geruch aus der Bratröhre trieb ſie zu dieſer hin
Draußen auf den Steinen unter dem Küchenfenſter tönten

Schritte eine Stimme rief in die Küche hinein Marzinna
heda mach warmen Kleitrank für Nummer 40 zurecht ſie hat
gekalbt die Jette wird ihn ſofort holen Nun Wo ſteckſt
Du denn eigentlich

Der da ſprach war Gert Er beugte ſich durch das Küchen
fenſter hinein und ſah anſtatt der Köchin ſeine Frau die im
Begriffe ſtand mit zwei großen Fleiſchgabeln ein Roaſtbeef
aus der Pfanne in eine Wärmſchüſſel zu heben Wie gelähmt
mit ſchreckensſtarren Augen blickte ſie auf ihn

Er runzelte die Brauen Was iſt hier paſſiert Wo iſt
die Köchin

Jhre Antwort war kaum verſtändlich Das Herz ſchlug
ihr im Halſe alles Blut brannte in dem plötzlich glühend ge
wordenen Geſichte

Alſo verbrüht O Du haſt ſie verbunden
Das Ja kam deullicher hervor

Breuer fuhr eben nach Doroda Soll ich einen reitenden
Boten nachſchicken und den Arzt mitkommen laſſen

Es wird nicht nöthig ſein
Halb benommen bengte ſie ſich vor die Feuerungsthür des Fortſehung folgt

GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 9 November Nr 264
der Kreischauſſee Hettſtedt Sandersleben kaum erſt beendet iſt 8 Stück
und zwar beſonders ſchöne junge Bäume von ruchloſer Hand umgebrochen
worden Hoffentlich gelingt es den Frevler einer ganz exemplariſchen
Strafe zu überantworten

Oechlitz 7 November 15000 Mark gefunden Beim Um
ſchütten des Hafers fanden die Knechte des kürzlich verſtorbenen Guts
beſitzers Tille verſchiedene Guanoſäcke in welchen gegen 15000 Mk ver
ſteckt waren

o Cönnern 7 November Guſtav AdolfFeier Nächſten
Sonntag Abend 8 Uhr wird im Saale des Hotel zum goldenen Ring
eine Guſtav Adolf Feier veranſtaltet bei welcher die en Paſtoren

Mueller Nauendorf a Fritzſche Gerbſtedt Moldenhauer Peißen
und Niedel Beeſenlaublingen Anſprachen halten werden

Cöthen 6 November Verbot des Antomobilfahrens Der
hieſige Gemeinderath beſchäftigte ſich in ſeiner letzten Sitzung auch mit
der Verordnung der dortigen Kreisdirektion betr die Sperrnng der Kreis
ſtraßen für den Verkehr mit Selbſtfahrern Die den heutigen Zeitverhält
niſſen durchaus nicht entſprechende Verfügung wurde kritiſiert und be
ſchloſſen die Kreisdirektion um Zurücknahme der Verfügung zu erſuchen
wwent Beſchwerde beim Herzogl Staatsminiſterium zu führen

Staßfurt 65 November Jagdergebniß Bei der geſtern und
heute ſtattgefundenen großen Jagd C Bennecke Hecker Co an welcher
u a auch der Oberpräſident Excellenz v Boetticher theilnahm wurden
insgeſammt ca 2800 Haſen zur Strecke gebrachtQuedlinburg 6 Rovember Eiſenbahnprojekte Dem
hieſigen Magiſtrat iſt vom Eiſenbahnminiſter die Mittheilung n
daß die Konceſſion die der Vereinigten Eiſenbahnbau und Betriebs
geſellſchaft für den Bau der Harzgütelbahn ertheilt war erloſchen ſei
weil der Bau in der geſetzlichen Friſt nicht ausgeführt worden iſt Auf
Grund dieſer Mittheilung ſind vom Magiſtrat nunmehr mit der Fi
Haveſtadt Contag in Berlin die ihrerſeits mit der Blank
Halberſtädter Bahn in Verbindung ſteht Verhandlungen betr Bau Aer
normalſpurigen Bahn zwiſchen hier und Blankenburg nicht nach Wer
nigerode angeknüpft worden

o Halberſtadt 6 November Durchgebrannt Der in dem
Meyer ſchen Geſchäft in der Schmiedeſttaße thätige Lehrling Tilſch wurde
vorgeſtern Vormittag von ſeinem Prinzipal zur Poſt geſchickt um die
Sunrme von 1826 Mk einzuzahlen Tilſch hat weder das Geld auf der
Poſt eingezahlt noch iſt er in das Geſchäft oder zu ſeinen Eltern zurück
gekehrt Es liegt daher der Verdacht nahe daß er mit dem Gelde das
Weite geſucht hat

Vom Brocken 7 November Wetter Die erſten Tage dez
November brachten dem Brocken ein für die Jahreszeit ungewöhnlich
warmes und heiteres Wetter ſo daß der die Kuppe bedeckende Raureif
bald der Sonneyſtrahlung zum Opfer fiel Der Sonntag und Montag
waren vollkommen wolkenlos Beſonders gut wahrzunehmen waren die
Dämmerungsphänomene am öſtlichen Himmel der allmählich höher
ſteigende Erdſchatten am weſtlichen der intenfiv gelbrothe Dämmerungs
bogen mit Purpurlicht mit blaugrünlichen Lichtflecken zu beiden Seiten
Die Temperatur Minima lagen auf dem Brocken über Null während in
der Ebene ſich die ſchwerere kalte Luft anſammelte und die Ausſtrahlung
während der Nacht Nebel und Bodenfroſt verurſachte

Jokales
Der Nachdrug unſerer Original Lokal Berichte iſt nur mit Quellenangabe geſtattet

Halle 8 November
Sitzung der Stadtverordneten Verſammlung

Montag den 11 November er Nachm 4 Uhr
Oeffentliche Sitzung

1 Erhöhung der Beſoldungen der ſtädtiſchen Beamten Fortſetzung
2 Freigabe der Falkſtraße zwiſchen Körner und Friedenſtraße für den

öffentlichen Verkehr
8 Abänderung des 8 24 der Geſchäſtsordnung der Stadtverordneten

Verſammlung
4 Nachbewilligung bei Titel II 13 des Haushaltsplanes des Paul

Riebeck Stfts
5 Ertheilung von Schwimmunterricht an Volksſchüler
6 Einrichtung von Fortbildungsſchulen
7 Petition wegen Ankaufs des Grundſtücks Mansfelderſtraße 66
8 Mittelbewilligung zur Ausbeſſerung des Mauerwerks an der Weſt

ſeite der Moritzburg
9 Herſtellung eines Thonrohrkanals in der Friedenſtraße

10 Annahme des IV Nachtrags zum Normal Etat der höheren Schulen
11 Antrag die Beleuchtung des Stadttheaters betr
12 Umwandlung zweier Hilfslehrerſtellen am Gymnaſium in Ober

lehrerſtellen

13 Entlaſtung der Rechnung der Gottesackerkaſſe für 1899 und Nach
bewilligung

14 Finalabſchluß der Kaſſe des Stadttheaters für 1900 und Nach
bewilligung

15 Bauliche Veränderungen an einem Raume des Grundſtücks Merſe
burgerſtraße 153 welcher von der planmäßigen Fluchtlinie der
Canſteinſtraße angeſchnitten wird

16 Finalabſchluß der Hoſpitalkaſſe für 1900 und Nachbewilligung

Geſchloſſene Sitzung
17 Erhöhung der Beſoldungen der Magiſtratsmitglieder
18 Landerwerb vom Grundſtück gr Steinſtraße 83
19 Anſtellung eines Polizeiſergeanten 2 Leſung
20 Mittheilung über den Stand einer Enteignungsſache
21 Wahl von Armenpflegern für den 8 und 6 Armenbezirk ſowie

eines ſtellvertretenden Vorſitzenden für den 26 Armenbezirk
Der Stadtverordneten Vorſteher

W Dittenberger

ne zerunng Dem emer Lehrer Ritſchel hierſelbſt bisher zu
Bedra im Kreiſe Querfurt iſt der Adler der Jnhaber des Königl Haus
ordens von Hohenzollern verliehen

Finanzkommiſſion Jn der geſtrigen Sivung genehmigte die
Finanzkommiſſion den Antrag auf Umwandlung von 2 Hilfslehrerſtellen
in Oberlehrerſtellen ſowie ferner den vorgelegten 4 Nachtrag zum Nor
maletat des Stadtgymnaſiums und der Ober Realſchute Von den Final
abſchlüſſen der Kaſſe des Stadttheaters und der Hospitalkaſſe nahm die
Kommiſſion Kenntniß und ſprach erforderlich gewordene Nachbewilligungen
aus welche beim Stadttheater 2187 Mk betragen Weiter wurde über
den Antrag betreffend Abtretung von Laud von dem Grundſtück
Gr Steinſtraße 83 Beſchluß gefaßt und dann für die Herſtellung eines
Thonrohrkanals in der Friedenſtraße 1200 Mk bewilligt Für Aus
beſſeringsarbeiten am Gemäuer der Moritzburg verlangt der Magiſtrat
die Bewilligung einer Summe von 2700 Mk weil von der Lazareth
verwaltung Beſchwerde darüber geführt iſt daß Mauerwerk abbröckelt und
in den Lazarethgarten fällt Da aber dem Berichterſtatter der Baukom
miſſion welcher ſich über die Nothwendigkeit der Reparaturarbeiten in
formieren wollte die Genehmigung zum Betreten des Lazarethgartens
verweigert worden iſt ſo lehnte die Kommiſſion in Uebereinſtimmung mit
der Baukommiſſion die geforderte Summe ab Zuletzt wurden für das
Paul Riebeckſtift 300 Mk nachbewilligt

Stadtverordnetenwahlen Eine Verſammlung der Wähler der
I Abtheilung welche geſtern Abend im Rathskeller ſtattfand beſchloß die
Wiederwähl der ausſcheidenden Herren Geheimrath Bethcke Rentner
Jentzſch Rentner Roth Fabrikbeſitzer David und Bankier Frenkel
ſowie Neuwahl der Herren Rentner früherer Landwirth Schlemmer
und Rentner Knabe

Eine Sonnenfinſternifz findet übermorgen am 11 ds Mts
Vormittags ſtatt Sie iſt eine ringförmige erſcheint aber in Deutſchland
nur als eine partielle Die Sichtbarkeit der Finſterniß überhaupt erſtreckt
ſich auf die nördliche Hälfte Afrikas mit Ausnahme der weſtlichſten Länder
ferner auf das Jndiſche Meer auf Aſien mit Ausnahme des Nordoſtens
endlich auf Europa mit Ausnuhme von Norwegen Großbritannien der
Bretagne und dem Weſten von Spanien Sie nimmt nach mittel
europäiſcher Zeit ihren Anfang um 51 Uhr in der Libyſchen Wüſte und
erreicht ihr Ende um 11 Uhr jenſeit Borneo Der Streifen oder die
Zone der centralen Verfinſterung zieht ſich von Sizilien aus über den
Kanal von Suez Arabien Ceylon und Hinterindien bis Luzon Für
Deutſchland fällt der Anfang der Finſterniß bereits in die Zeit vor An
gang der Sonne die für Halle nicht ganz zur Hälfte verfinſtert ſich
am Horizont um 7 Uhr 22,5 Min Ortszeit erhebt Das Ende der
Erſcheinung erfolgt um 8 Uhr 10 Min

Fernſprechverkehr Der Orr Triebes iſt zum mit
Halle und Ammendorf Radewell zugelaſſen Die Sprechgebühr beträgt
50 Pfennige
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Handel und Gewerbetreibende 45 26 Lehrer Militärs

Nr 265 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle and den Saalrrelde o Novriher Seite s
c ZLieferung von Getreide und Fourage an Proviantämter
Hie das Königliche Proviantamt Halle a S mittheilt werden ſeitens
des Proviantamtes Weißenfels noch größere Mengen Roggen dies
jähriger Ernte angekauft Die Abfuhrkoſten von der Bahn in Weißenfels
nach dem Magazin betragen 1,50 Mk für die Tonne was bei Angeboten
ſei Magazin zu berückſichtigen iſt Bei dem Proviantamt Halle a S
werden die Ankäufe von Hafer Wieſenheu und Roggenlangſtroh fort

eſetzt

Elektriſche Bahn Halle Merſeburg Das Merſeb Kreis
hlatt theilt mit die Strecke Halle Ammendorf werde am 15 d Mis
dem Verkehr übergeben falls ſich nicht noch unvorhergeſehene Hinderniſſe
einſtellen Hingegen werde die Strecke Ammendorf Merſeburg wahr
ſcheinlich nicht vor dem 1 April 1902 eröffnet werden können Von
zuſändiger Seite erfahren wir dagegen daß der Termin der Betriebs
eröffnung noch nicht annähernd richtig bezeichnet werden kann Zuerſt
muß noch die Dampfmaſchine geprüft und ein Theil der Wagen mit der
elektriſchen Ausrüſtung verſehen werden Dann müſſen Probefahrten ſtatt
finden und die landespolizeiliche Abnahme der Bahn erfolgen Auch hat
die Poſtverwaltung vorher noch zu begutachten ob aus dem Betriebe
der Bahn etwa Störungen des Fernſprech oder Telegraphenbetriebs zu
hefürchten ſind Sobald dieſe behördlichen Entſcheidungen getroffen und
die Probefahrten vorgenommen ſind wird die Strecke Halle Ammendorf
dem Verkehr übergeben bis dahin dürfte aber noch geraume Zeit ver
gehen

Stadttheater Am Sonnabend gelangt als 3 Vorſtellung im
Lortzing Cyklus des Meiſters Volksoper Der Waffenſchmied von Worms
zur Aufführung Am Sonntag Nachmittag wird als Frembenvorſtellung
ju kleinen Preiſen Verdi s Troubadour gegeben in der Beſetzung die
erſten Opernkräfte Abends folgt dann die Novität Das Ewig
Weibliche v Miſch und zum Schluß dieſer Vorſtellung die einaktige Oper
Die Nürnberger Puppe Am Montag wird zum Gedächtniß von

Schillers Geburtstag Wallenſteins Lager und Das Lied von der
Glocke mit ſceniſch prachtvoll ausgeſtatteten Bildern gegeben Dienstag
Carmen Mittwoch Undine Donnerstag Das Ewig Weibliche

Freitag 1 Gaſtſpiel der Kgl Sächſ Kammerſängerin Frau Erika Wede
kind als Regimentstochter Das Gaſtſpiel bedeutet ein Ereigniß für
die Saiſon Vorbeſtellungen für dieſen Abend ſind unbedingt bis Mitt

woch nöthig da ſonſt für Plätze keineswegs garantiert werden kann
Das Platz Concert wird am nächſten Sonntage nach beendigtem

Gottesdienſte auf dem Riebeckplatze von der Kapelle der Sechsunddreißiger
geſpielt Das Programm lautet Nibelungen Marſch von Sonntag
Ouverture zu Egmont von Beethoven Nocturno von Chopin Der
Schäfer putzte ſich zum Tanz von Laſſen Fleurs de Fantasie von
Haſſe Cliquot Galopp von Hermann

Bewegung der Bevölkerung Bei dem hieſigen Einwohner
Meldeamte wurden im Oktober 1901 die eingeklammerten Zahlen be
ziehen ſich auf den gleichen Monat des Vorjahrs 2837 3224 männliche
und 2002 1917 weibliche Perſonen als neu zugezogen ſowie 2490
2269 männliche und 1678 1542 weibliche Perſonen als abgezogen
gemeldet Jhrem Berufe nach waren ausſchließlich Angehörige die Zu
gezogenen Familienhäupter 288 289 männliche 70 74 weibliche
Dienſtboten 87 50 männliche 816 885 weibliche Arbeiter 240 250
männliche 29 69 weibliche Gewerbegehilfen 1257 1614 ſebſtändige
Handel und Gewerbetreibende 61 44 Lehrer Militärs Gelehrte Be
amte 211 230 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 37 27 in Berufs
Vorbereitung 962 767 ohne Beruf einſchließlich Kranke 305 280 Die
Abgezogenen Familienhäupter 275 220 männliche 55 63 weibliche
Dienſtboten 85 42 männliche 604 607 weibliche Arbeiter 276 185
männliche 23 65 weibliche Gewerbegehilfen 1407 1343 ſelbſtändige

Gelehrte Be
amte 230 195 Rentiers Haus und Gutsbeſitzer 19 24 in Berufs
Vorbereitung 376 239 ohne Beruf einſchl Kranke 257 242 Bei den
Polizei Revieren wurden 5553 5866 Anmeldungen und 5172
5500 Abmeldungen von Perſonen reſp Familien welche innerhalb
Halle a S ihre Wohnung gewechſelt haben gemacht Die Zahl der
dem EinwohnerMelde Amte zur Ermittelung übergebenen unbeſtellbaren
Poſtſendungen betrug 3452 4564 Davon wurden 2147 2486
Empfänger ermittelt 1305 2078 blieben unermittelt

Naturwiſſenſchaftlicher Verein Jn der geſtrigen General
verſammlung ſprach nach begrüßenden Worten des Vorſitzenden Geh Reg
Rath Prof Freiherrn v Fritſch Herr Privatdozent Dr Roloff über
die neueſten Ergebniſſe der elektriſchen Fernſchnellbahnen
Derſelbe hob hervor daß in dem Kampf zwiſchen Tampf und Elektrizität
im Bahnbetrieb die erſtere ungeheure Reſultate erzielt habe und man rechne
ſogar mit der Möglichkeit der Steigerung der Geſchwindigkeit der Dampf
Eiſenbahnen auf 250 kw in der Stunde doch werde man praktiſch wohl
nicht weit über 160 km hinauskommen Jn Deutſchland habe der Zug
Berlin Hamburg 80,9 km Geſchwindigkeit andere ſolide und ſchnelle
Schnellzüge 60 bis 70 ja auch bis zu 90 km Sodann erörterte Redner
die Frage welcher Art der Betrieb hochgradiger Schnellzüge ſein müſſe
und kam auf Grund eingehender Berechnungen zu dem Schluß daß
elektriſchen der Vorzug vor Dampfzügen zu geben ſei zu empfehlen ſei
für die erſteren vermiſchtes Syſtem von Gleichſtrom und Drehſtrom Jn
Berlin hat ſich eine Studien geſellſchaft zur Förderung von Verſuchen dieſer
Art mit bedeutendem Kapital gebildet Weiter hielt Herr Dr Krüger
einen Vortrag über die Bindung des freien Stickſtoffs durch
niedere Organismen Er betonte daß nach Liebig der Boden nicht
mehr als lebloſe Maſſe betrachtet ſondern auch den Organismen in dem
ſelben Aufmerkſamkeit geſchenkt ſei 1887 habe Hellriegel dann gefunden
daß die Leguminoſen ungebundenen Stickſtoff der Luft ſich durch Gewebe
an den Wurzeln aneignen und dabei Bakterien die Vermittler ſpielen Es
hat ſich gezeigt daß Pilze und Chlorophyll bildende Algen nicht Stickſtoff
anſammeln wohl aber gewiſſe Spaltpilze dieſe Eigenſchaft beſitzen wie
eine Reihe von vorgelegten Kulturen erwieſen Herr Privatdozent
Dr Holdefleiß machte Mittheilungen über Krankheiten der Seiden
raupe

Bürgerverein für ſtädtiſche Jntereſſen Wir machen noch
I mals darauf aufmerkſam daß in der Sitzung welche heute Freitag

Abend im Geſellſchaftszimmer des Rathskellers ſtattfindet zwei Fragen
von großer Wichtigkeit zur Erörterung gelangen nämlich die Uebernahme
der Straßenreinigung durch die Stadt ſowie Gründung eines Haide
Vereins Beide Angelegenheiten ſind auch für die ſanitären Verhältniſſe unſerer
Stadt von erheblicher Bedeutung und deren Löſung für die fernere Ent
wickelung Halle s von gewichtigem Einfluß ſo daß eine rege Betheiligung
an der Verſammlung und deren Berathungen recht erwünſcht ſein muß

Der Halleſche Zweigverein des Evpang Bundes feiert
uthers Geburtstag am 17 November Den Vortrag hat Ober
pfarrer Profeſſor Schmidt übernommen

Halleſcher Lehrerverein Das erſte Wintervergnügen findet
Freitag den 15 November Abends 8 Uhr in den Thalia Feſtſälen ſtatt
Cintrittskarten ſind bei den Mitgliedern des Vergnügungsausſchuſſes zu
entnehmen

Die Unterſtützung hilfsbedlrftiger Kameraden und
Kameraden Wittwen ſowie die Fürſorge für Kameraden Waiſen
bildet eine der vornehmſten Aufgaben des Deutſchen Kriegerbundes
Ein ans ihm hervorgegangenes Weihnachts Komitee an deſſen Spitze der
Bundesvorſitzende General der Infanterie z D von Spitz ſteht ſorgt
insbeſondere für die Wittwen und Töchter der längſt verſtorbenen
Freiheitskämpfer von 1813/15 nachdem feſtgeſtellt iſt daß noch
über 500 dieſer hochbetagten ohne Ausnahme hinfälligen und unter
ſtützungsbedürftigen Damen leben meiſt angewieſen auf die Hilfe ihrer
Nebenmenſchen Alljährlich ſeit einer Reihe von Jahren wird dieſen
ehrwürdigen Greiſinnen der Weihnachtstiſch gedeckt im Vorjahre war

Wiederum iſt deres möglich an 416 Bedürftige 4932 Mk zu vertheilen

ma h

Zeitpunkt gekommen zu welchem das Komitee die herzliche Bitte aus
ſpricht Helft uns liebe deutſche Mitbürger unſerer Liebespflicht zu
gei Sendet reichliche Geldgaben für unſeren Zweck an das Bureau
des Deutſchen Kriegerbundes Berlin W 62 Kurfürſtenſtraße 97

Stadtverorduetenwahlen Bei der heutigen Wahl der II Ab
theilung des Vororte Bezirks erhielten Stimmen Rentier Fiſcher
Cröllwitz 89 Gaſitwirth Lüderitz 46 Rentier Wächter 28 Oberlehrer
Rienau 20 Mithin iſt Herr Fiſcher gewählt während zwiſchen den
Herren Lüderitz und Wächter Stichwahl ſlattzufinden hat

Ceutral Verſammlung Dienstag den 19 November Vor
mittags 11 Uhr findet im Wintergarten hierſelbſt die Central Verſamm
lung aller der Laudwirthſchaftskammer angeſchloſſenen landwirthſchaftlichen
Vereine ſtatt Die Anmeldung der Delegierten der Vereine hat nur der
Zahl nach bei dem Central Bureau der Landwirthſchaftskammer zu erfolgen
Die Tagesordnung iſt folgende 1 Gedächtnißfeier für Herrn Geh Rath
Proſeſſor Dr Maercker Gedächtnißrede von Herrn Geh Rath Profeſſor
Dr Delbrück Berlin 2 Die Zolltariffrage 3 Die Wettervorherſage
in der Landwirthſchaft Reſerent Herr Haake 4 Die wirthſchafts
politiſche Bedeutung des landwirthſchaftlichen Genoſſenſchaftsweſens
5 Sonſtige Wünſche aus der Verſammlung Die Referenten werden
ſoweit ſie noch nicht genannt ſind nachträglich bekannt gemacht

Der Männerverein zu Trotha hatte eine Verſammlung in
welcher Herr Profefſor Dr Géneſt einen Vortrag hielt über bas Vor
dringen Ruylands in Aſien und die Bedeutung der ruſſiſchen Macht anf
aſiatiſchen Gebiete Redner führte Folgendes aus Nicht Ländergier iſt
es was Rußland veranlaßt in Aſien vorzudringen ſondern das Beſtreben
von einem Meere begrenzt zu werden welches ſich zum Welthandel eignet
da Rußland als Großmacht Weltpolitik und ſomit auch Seehandelspolitik
treiben muß Die bisherigen Meeresgrenzen halfen ihm nicht viel da
das nördliche Eismeer den größten Theil des Jahres durch Eis verſchloſſen
iſt und die Oſtſee und das Schwarze Meer von anderen Ländern jeden
Augenblick geſperrt werden können und darum für eine freie Bewegung
Rußlands unbrauchbar ſind Nachdem es ihm im letzten Jahrzehnt ge
lungen iſt auf Korea und in dem eisfreien Port Arthur feſten Fuß zu
ſaſſen iſt es gegenwärtig beſtrebt in der Mandſchurei das Recht zu er
langen Verkehrswege anlegen zu können Daſſelbe Ziel hat es im Süden
ſeines Reiches mit Afghaniſtan im Auge Gelingt es der ruſſiſchen
Diplomatie den Herrſcher dieſes Landes für ſich zu gewinnen ſo ſteht ihr
der Weg nach Jndien offen Da die indiſche Bevölkerung anf England
nicht gut zu ſprechen iſt ſo würde Rußland dort leichtes Spiel haben
und es iſt zu verwundern daß es den jetzt ſo günſtigen Augenblick wo
England in Südafrika ſtark engagiert iſt nicht beſſer benutzt und energiſch
zugreift England würde dadurch den gebührenden Lohn bekommen für
die an den Buren verübte Barbarei

Der Stammtiſch der Alten Deutſchen veranſtaltet am
Dienstag den 12 November Abends S Uhr ine den Kaiſerſälen ein
Concert deſſen Ertrag zur Linderung des jetzt herrſchenden allgemeinen
Nothſtandes dienen ſoll Hoffentlich hat das Unternehmen einen recht
guten Erfolg damit für den wohlthätigen Zweck eine nahmhafte Summe
flüſſig wird Die Leiſtungen des Stammtiſch der Alten Deutſchen ſind
als ausgezeichnete bekannt

Der Verein ehem 93er nahm in ſeiner geſtrigen Monats
verſammlung mit großer Befriedigung Kenntniß von dem Aufrufe des
Kriegervereins zu Zöſchen bei Merſeburg Da der Verein unter ſeinen
Mitgliedern noch eine Anzahl alter Krieger hat die den glorreichen Feld
zug 1870 mitgemacht haben empfindet er es als ſeine Pflicht ebenfalls
gegen die Verleumdungen durch den engliſchen Miniſter Chamberlain
laut zu proteſtieren Die Kameraden anderer Vereine werden aufgefordert
ein gleiches zu thun

Wegen Urknndenfälſchung und Betrnges iſt am 27 Auguſt
vom Landgericht Halle a S der Bierverleger Auguſt Korſawe zu ſechs
Wochen Gefängniß verurtheilt worden Er war für die ſche Brauerei
in Portitz thätig und zog Geld auf Rechnungen ein Jn ſechs Fällen
hat er die Rechnungen derart gefälſcht daß ſie höhere Beträge als vorher
aufwieſen Dieſe erhöhten Beträge hat er dann eingezogen aber an ſeinen
Auftraggeber hat er nur die niedrigeren Beträge wie ſie die Rechnungen
urſprünglich aufwieſen abgeliefert Die Reviſion des Angeklagten
wurde heute vom Reichsgericht als unbegründet verworfen

Vetriebsſtörung Geſtern Abend gegen 10 Uhr riß auf dem
Riebeckplatze Ecke Landwehrſtraße das Leitungsnetz der Stadtbahn
Perſonen wurden zum Glück weder verletzt noch beſchädigt Der Straßen
bahnbetrieb auf der Strecke Bahnhof Böllbergerweg wurde durch Umſteigen
aufrecht erhalten Die gefährdete Stelle mußte für den Verkehr geſperrt
werden da die herabhängenden Drähte Funken ſprühten

Unfall im Schlachthofe Der Fleiſchergeſelle Paul Queißner
war geſtern Nachmittag in dem ſtädtiſchen Schlachthofe beim Ausſchlachten
eines Pferdes beſchäftigt Beim Abtrennen eines Beines rutſchte er mit
dem Meſſer ab und brachte ſich infolgedeſſen eine erhebliche Stichwunde
am rechten Oberſchenkel bei ſo daß der Verletzte ſich ſofort in das
Diakoniſſenhaus begeben mußte

Standesamtliche Nachrichten
Standesamt Halle Steinweg 2

Aufgeboten 7 November Der Maler Oskar Sobota und Alma
Sips Steinweg 13 und Kl Brauhausſtraße 17 Der Handarbeiter Auguſt
Thiemann und Margarethe Hoßfeld Taubenſtraße 20 und Kl Brauhaus
ſtraße 3 Der Landwirth Heinrich Aurin und Elſa Ernſt Hamma und
Heringen Der Kernmacher Julius Opel und Bertha Götze Halle und

er Motorwagenführer Paul Quandt und Jda Schwinge Halle
un erben u nen 7 November Der Magiſtrats Bureau Aſſiſtent
Ernſt Schäfer und Henriette Wenzel Lautentiusſtraße 14 und Böllberger

Der Schloſſer Walter Schmidt und Eiſa Schüßler Gr Stein
raße 23

Geboren 7 November Dem Schneider Otto r S Max
Herrenſtraße 11 Dem Anſtreicher A r Schack eine T Anna Ludwig
ſtraße 25 Dem Reſtaurateur Paul Bieler ein S Walter Halberſtädter
ſtraße 3 Dem Fabrikarbeiter Hermann Schieriot eine T Elſa Merſe
burgerChauſſee 1 Dem Eiſendreher Willy Schumann eine T Änna
Mühlberg 6 Dem Schneidermeiſter Richard Engert eine T Elſa Land
wehrſtraße 334 Dem Keſſelſchmied Emil Grupe eine T Helene Kl Klaus

ar Dem RNittelſchullehrer Bruno Henning ein S Harry Thor
raße 55

Geſtorben 7 November Des Arbeiter Otto Händler T Meta 1 J
Klinik Des verſt Handarbeiter Gottlob Voigt T Luiſe 5 Wein
gärten 25 Des Fabrikarbeiter Karl Böttger S Albert 2 Streiber
ſtraße 13 Minna Andre 17 Bernhardyſtraße 19 Des Arbeiter
Gottlieb Barannek T Eleonore 9 Dieskouerſtraße 13 Des Rentner
Karl Wernicke Ehefrau Luiſe geb Möhring 57 J St Eliſabeth Kranken
haus Des Werkmeiſter Stefan Przybylski S Franz 3 Trödel 4

Standesamt Halle Burgſtraße 38
Eheſchließungen 7 November Der Barbier Guſtav Gläſer und

Martha Tänzer Buttſtädt und Schillerſtraße 25 Der Direktor des
ſtatiſtiſchen Amts Dr phil Max Mendelſon und Helene Ströfer Aachen und
Blumenthalſtraße 10 Der Friſeur und Perrückenmacher Hans Meyer und
Frieda Wilke Ranniſcheſtraße 18 und Körnerſtraße I

Geboren 7 November Dem Handarbeiter Guſtav Mennicke eine T
Martha Leſſingſtraße 5 Dem Muſiker Bernhard Peuckert ein S Bern
hard Reilſtraße 8 Dem Bahnſpeditions arbeiter Wilhelm Henze ein S
Erich Körnerſtraße 12

Geſtorben 7 November Der Wagenreiniger Albin Rauchfuß 28
Nervenklinik

Telegramme und lktzte Nachrichten
Hamburg 8 November Meldung des B Auf dem

Reichspoſtdampfer Prinz Heinrich der im großen Dock von
Blohm Voß liegt brach Feuer aus Die Urſache des Brandes dürfte
in Fahrläſſigkeit bei der Ansſchwefelung zu ſuchen ſein Ein ungeheurer
Qualm erſchwerte die Löſcharbeit erheblich und die Feuerwehr mußte ſowohl

mit Rauchhelmen wie mit einem Fenuerſchutzanzuge in Aktion treten Nach
dreiſtündiger Arbeit gelang es endlich das Feuer auf ſeinen Herd zu
beſchränken Ein nicht unbedeutender Materialſchaden iſt entſtanden

Buuzlau 8 November Meldung der Voſſ Ztg Bei der
hiefigen Stadtverordnetenwahl wurden ſämmtliche vier Sozialdemo
kraten zufolge der Bresl Ztg in der dritten Abtheilung erſt
malig zu Stadtverordneten gewählt

Poſen 8 November Wolff s Bur Bei einem Brande im
Dorfe Skarboszewo Kreis Wreſchen ſind wie das Poſener Tage
blatt meldet drei Kinder eines Arbeiters verbrannt

Schneidemühl 8 November Meldung des B Geſtern
Nachmittag fand hier ein Eiſenbahnunfall ſtatt Die Maſchine des
aus Dirſchau kommenden Perſonenzuges Nr 402 fuhr mit ſolcher
Kraft in eine Rangirmaſchine daß dieſe zerſchmettert und der
Lokomolivführer und ein Heizer lebensgefährlich verletzt wurde

Wien 8 November Wolff s Bur Geſtern Abend fand zu
Ehren des hier zum Beſuch eingetroffenen Königs von Griechenland
in der Hofburg ein Diner ſtatt an welchem u A die Erzherzoge Franz
Ferdinand Leopold Salvator und Rainer der Miniſter des Aeußern
Graf Goluchowski Miniſterpräſident von Körber theilnahmen Zur
Rechten des Kaiſers Franz Joſef ſaß der König zur Linken der Prinz

Georg von Griechenland
Paris 8 November Meldung des B Die von

Millerand dem Kaiſer Wilhelm überſandte goldene Ausſtellungs
plaquette vergl Deutſches Reich Red iſt ein Werk Rotys nud ſtellt
auf der Aversſeite den Genius des zwanzigſten Jahrhunderts dar welcher
dem ermattet niedergeſunkenen ſcheidenden Säculum die leuchtende Fackel

entnimmt um wie die Umſchrift lautet Das unvergängliche Licht den
kommenden Geſchlechtern zu übermitteln

Paris 8 November Wolff s Bur Die Depeſche des Admirals
Caillard die geſtern Nachmittag hier eingetroffen iſt trägt das Datum
Mytilene 1 Uhr 50 Min und wurde von dem kürkiſchen Telegraphen
übermittelt nach der Meldung von der Beſchlagnahme und Be
ſetzung der Zollämter in Mytilene Der Admiral theilt ferner das
Eintreffen der Linois und der Epée in Mytilene und ihre Vereinigung
mit dem Geſchwader mit

London 8 November Rut Bur Vom 6 ds Ms wird aus
Rietſpruit gemeldet Drei Kolonnen führten geſtern Abend und heute früh

einen Marſch von 18 Meilen aus und griffen die am Rietſpruit ſtehenden
Buren an Feldkornet Kroop und fünf andere wurden gefangen ge
nommen

Newyork 8 November Wolff s Bur Jn Leavenworth Kanſas
haben 30 im dortigen Gefängniß befindliche Strafgefangene ge
meutert ſie entriſſen den Aufſehern die Waffen tödteten einen
und verwundeten zwei derſelben und entflohen dann Die Meuterer von
denen ebenfalls einer getödtet und mehrere verwundet wurden werden
von Kavallerie verfolgt

Shanghai 8 November Meldung des Kl Der Tod
Li Hung Tſchangs ſoll der Kaiſerin Wittwe ſehr nahe gegangen
ſein Nach den neueſten Meldungen über die Weiterreiſe des
chineſiſchen Hofes beabſichtigen der Kaiſer und die KaiſerinWittwe
zwanzig Tage in Kaifeng zu bleiben um dort am 20 November den
67 Geburtstag der Kaiſerin Wittwe feſtlich zu begehen Jnner
halb der hierauf folgenden zehn Tage werde der kaiſerliche Hof alsdann

nach Peking aufbrechen

Kirchliche AUachrinhten
Synagogen Gemeinde Freitag Nachm 4 Uhr Sonnabend Vorm

9 Uhr Gottesdienſt und Predigt Nachm Uhr Jugendgottesdienſt

III
Schiechtvlehmarkt im städtlschen Vlehhofe zu hafte am 7 November 1901
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davon s Ochsen S 32 2 80 S 312 Färsen 35 S 81 2 28 2 1217 Kühe 81 S 27 2 24 17is Ballen 30 28 1625 Kälber 45 4 365 2 2590 Hamwel Schafe S S 28 2 25 2 30 S1656 Sohweine davon 2 a S s S 160 15165 sndaohwelne S 64 a 62 S 60 150 15Ungarizche S S S S S S
Der Gesawmtauftriob dieser Woche betrug 87 Rinder davon 19 Oehsen

15 Fürson 37 Kühe 23 Bullen 42 Kälber 61 Hammel 8301 Laucgbweine zu
ammen 491 Schlachtthiere Reimers

Der gute Geſchmack
des Kaffees hängt weſentlich vom richtigen Zu
ſatz ab Ein vorzüglicher billiger und dabei er
giebiger Zuſatz der jeden Kaffee verbefſſert iſt

Linde s Effenz für Kaffee

h i
J v ere 5tn e t
Waſſerſtände Am 7 November Weißenfels Oberpegel 2,38

Unterpegel 0,08 8 November Halle unterhalb 1,74
Trotha 1,59 7 November Bernburg 4 1,01 Calbe Unter
pegel 0,46 Oberpegel 1,44 Dresden 1,52 Magde

Zur Anmeldung im Standesamte iſt Legitimation erforderlich

bihnachts Ausvs
Beginn Montag den II November

burg 1,02
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Gr Ulrichstr

von morgen ab in den uerkauf

Strreichlholzstäncier 5 Pfg

Alles

eehtes Porzellan

Seite 4 Sonnabend GeneralAnzeiger für Halle und den Saalkreis 9 November Nr 264

Ich erwähne daraus u

Kaffoekannon 2 18 15 10 vt
Kaffgekannen für 6 Perſonen 32 ind 25 Pfg

Kaffsekannen für 12 Perſonen 50 38 und 32 Pfg

Tass en mit Untertaſen Paar 18 12 8 und 4 Pfg

Dsssertteller niſſe 8 g
Spoiseoteller gut und geriyyt 40 h
Theekannen 45 39 32 25 ind 18 Pf

Aschenschalem 5 Pfg

Kaffeeservice e e6 Paar Caſſen zuſammen h Alles
Da der Vorrgin dieſes äußerſt günſtigen Gelegenheits

54

S

Speocücaliauns für Eauusialtwanarem
Mit meinem Elberfelder Schweſtergeſchäft kaufte ich von einer bedeutenden Porzellaufabrik

mehrere hundert Centner 7

S Jre S

a e n

57 T

Milchkannen verſchiedene Formen 15 10 8 3 Pfg

Milohtönfe gen 22 f
Zuckerdosen 18 15 10 ind S Pf
Salz Pfeffermonagen 40 vie
Desserttoller Roca 8 Pf
Speiseteller Fetten und Rocheo 42 ſh

Hanclleuchtor 8 f
Sauwucierem mit 2 Ansgüſen 22 Pfg

gohtes Porzellan

zum grössten Theil zu
kaufes raſch vergriffen ſein dürfte empfiehlt ſich ſchnellſter

Einkauf

August

Jägerplatz 1

Gold u Silberwaanenfabrik

8 II und III Etage fü ß Trrett vegogent chemiſch analwſerteG eipzigerstr 103 ür greauzwecke W San W vie Meyer 8 Amolgag pihz

rmi RA 2 ſind zu Originalpreiſen billigſt zu haben beiO zu vermiethen durch A Giese Markt 23 re t e
e e d witz Dölauerſtr 3e es Friedrich Schmäicdt Gaſthofsbeſitzer8 Trotha Trothaerſtr 6

Carl Block Fruchthandlg Halle a

Nr 22 100 St 2 Ab 65 5 Gr TorpedoNr 2 100 St 3 105 Fagon und nie vergessen

zum grössten Theil zu

e

wwwvrr

flüssig und fest

putezt verbläffenck
giebt allen Metallen prachtvollsten Glanzermann Walter Rleine Cigarren Einmal versucht immer gebraucht

Hulle a Fernruf 469
Laden und Contor Seharrenstrasse 516

Fabrik Weidenplan 3
Specialität

modern stylgerechte

find ſteigenden Beifall in weiteſten Kreiſen Schmiert nicht e Schrammt nicht
Promptein Verſand nach außerhalb d

Richard Braset Halle a/S Veberali zu haben SEcke Gr Stein u Zinksgartenſtr ne erSchmuck and S z J etn G WohlfahrtsſooseD Ziehung ſchon am 29 November Hotel Sohwarzer Aaler x S t
Haupigewinn 100 000 Mk r z

Looſe à 3,80 Mk Porto u Liſte 30 Pfg mehr
Gustav Soiffert Eiſenach Relchhalt Früh u Abend Stammkartoe Puul Hausetn n n e

en

Gr Ulrichstr
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